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6. Skene .

Weiße . Riemann . Sran Janikow .

Riemann .

Verzeihung , Herr Doktor , war Herr Janikow nicht hier ?

Weiße .

Der alte Herr iſt ſoeben nach den Spielzimmern ge —
K 0

gangen .

Frau Janikow .
Könnten Sie uns den Weg dorthin weiſen , mein Herr ?

Weiße ( ſch vorſtellend). 5

Gnädige Frau, . — Doktor Weiße —höchſt brauchbar

ür Kommiſſionen , Spionage und dergleichen . — S eezialität :

eheliche Geheimniſſe .

Frau Janikow .
Sie ſind ſehr gütig , Herr Doktor . Wenn Sie meinen

Mann hierher bitten wollten . Ich bin in Sorge um ihn .

Weiße .
Wird gemacht ! ( Ab. )

7 . Scene .

Riemann . Srau Janikow .

Frau Janikow . 0

Wo ſind wir hingerathen , Herr Profeſſor ? Was iſt

das für eine Welt ? Ich bin alt und grau geworden , aber

das hab ' ich noch nicht erlebt . Hier muß er ja unter⸗

gehn —in dieſem Pfuhl .

8
Riemann .

Müſſen — nein . In dieſem — wie Sie ſagen —

Pfuhl lebt manch wackerer Kerl . Aber ob er —

Frau Janikow .
Haben Sie mit ihm geſprochen ?
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Riemann .

Mehrmals . 1
Frau Janikow .

E

Und ? 8
Riemann . f

Er täuſcht ſich über nichts und ſtürzt ſich mit offenen *
Augen in den Abgrund . . . Es iſt , als wolle er ſich durch 8

dieſen moraliſchen Selbſtmord vor etwas retten , was — 15
es ſteckt da noch irgend was . . . . . Und Sie haben auch 3
nichts erreicht ? *

Frau Janikow ( cchüttelt den Kopf — Pauſe ) . K
Ich weiß wohl , ich trage an allem die Schuld . . . . 33

Erſt die Affenliebe , die Bewunderung — dann der auf — 7
geſpeicherte Groll . . . . Durch das ewige Sorgen und

Schweigen iſt man ſo heruntergekommen . — Und ich bin

n ſo unſicher hier . — Ich ſeh mich immer an in dieſem ver⸗

. ſchoſſenen Seidenkleide und der altmodiſchen Haube und 3

komm ' mir vor wie eine Karrikatur . Mir bleibt das Wort

in der Kehle ſtecken , und dabei fühl ' ich , ich ſoll handeln .

Riemann .

Was wollten Sie thun ?

9 Frau Janikow .
Das iſt es eben . Warum hab ' ich den Fuß über

8 3 dieſe Schwelle geſetzt, wenn ich doch nichts hindern kann !

ſt Es warnte mich tauſenderlei . — Noch heute Clärchens
er Unwohlſein . . . Aber ich meinte , ich dürfte nicht anders .

r⸗ Da glaubt man ſich die Bruſt aufreißen zu müſſen und

nun ſteht man da mit all ſeiner Mutterliebe wie eine

alberne Gans . . . Erbarmen Sie ſich — helfen Sie —

rathen Sie ! —

Riemann . 85
Es gäbe wohl ein Mittel . Aber ob Sie die Frau

dazu ſind , es —
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